
 

 

Begleitgruppe Erasmus+ Hochschulbildung  

15. Arbeitstreffen 

Donnerstag, 26.09.2024, 12:30 –17:00 Uhr, OeAD-Haus, 1010 Wien 

Eröffnung und Begrüßung durch Volz und Gradl.   
 
Neuigkeiten aus der Abteilung Internationale Hochschulkooperation  

Volz berichtet:  
- EAIE 2024 Toulouse: Fachkonferenz der EAIE hat in Toulouse mit 7.300 

Hochschulvertreter/innen stattgefunden, darunter mehr als 80 Personen von 33 
österreichischen Hochschulen (entspricht fast 50 % aller international aktiven 
Institutionen). Der OeAD war wie immer mit einem eigenen Stand vertreten und hat 
auch mit den tschechischen Kolleg/innen einen Empfang organisiert.  

- European Universities & European Degree: Hier ist der OeAD in enger Abstimmung 
mit dem BMBWF und wird auch in der Begleitgruppe zum European Degree 
vertreten sein. Aufgrund des Starts der Begleitgruppe wurde auch vom OeAD noch 
keine eigene Veranstaltung organisiert.  

- Support Ukraine: Vom ukrainischen Erasmus+ Office gab es viel Anerkennung und 
Lob für die Unterstützung von Österreich im Hochschulbereich, vor allem mit den 
bereits in früheren Begleitgruppen angesprochenen Initiativen im April und Juni.  

- Budgetkürzungen Erasmus+: Die Pressemeldungen zu den Budgetkürzungen 
beziehen sich auf Rückflüsse. Lt. OeAD-Infos wird der beschlossene Budgetpfad für 
Erasmus+ eingehalten Vom OeAD kommt weiterhin die Botschaft nach Brüssel, dass 
Erasmus+ gestärkt werden muss. 

- Indien: Im Rahmen der APAIE im März 2025 in Indien plant der OeAD ein 
Kooperationsevent. Weitere Infos folgen.  

- Die Hochschultagung findet vom 13.-14.11.2024 an der FH St. Pölten zum Thema AI 
& Internationalisation statt. Der OeAD freut sich auf zahlreiche Teilnahme und 
bedankt sich für viele eingereichte Beiträge für Workshops.  

Past Performance Follow-up  
 
Gradl: Vor einem knappen Jahr wurde in der Begleitgruppe der Austausch dazu begonnen. In 
diesem Treffen sollen nochmals einmal ein paar Fragen diskutiert werden. Präsentation von 
Harringer:  
 



 

 

 

 

                    

                                  

                                                                                          
           

                                                                   

                                               

                                   

                                                                                                       
      

                   

                    

                      

                                                                                                    
                 

                                                                                  

                       

                                                                                  

                                                                                       

          

                   

                               

                                  

                                         

                           

                  

                                            



 

 

 
 

 

                    

                                      

                               

                                         

                                                         

                                                                             

                  

                                                

                                                     

                      

                   

                    

           

           

         

         

                    

                                                     

                                

                                 

                       

                                                            

                                          

                   



 

 

 

 

                    

                               

                                           

                                                     

                                                     

     

                                   

                   

                                            

                   

                               

                                                                          
                

                                         
                             

           

                                     
                     
             

                                   
                      

                                
                              
            

        

                                                                          
                                       
                                
                                
                          

                                  
                                     
                                     
                          

   



 

 

 

 

                                                      

                                                                                 

                                                                 

                                          

                    

                                             

                                         

                                         

                                         

                                         

             

                                       

                   

 
  

 
 

 

 
  

 

 
 

  

 

 

  

 

 

  

 

 

  
  

 

 

  

  

 

 

  

 

  
  

 

 

  

  

  

  

  

  

                                      

                                                                           

                                                      

                    



 

 

 
 

 
 

                    

   

 

  

 

  

  

  

  

  

  

  

                                                                    

                                                                     

                                

                    

                                                      
                     

                      

                                                                   

                                            

                                                 

                                              

                                                               

                                 

                            

                                

                       

                       

                      

               

      

     

     



 

 

 
 

 
 
 
 

                    

                                                      
                     

                      

                                              

                                

                                  

                                  

                                          

                     

                   

                    

              

              

             

         

   

  

  

                                                      

                                

                                  

                                  

                                         

                                         

           

                    

                           

                                                   

                                                   

           

                                

                

           

           

                              

             

             

             

              

                

             

              

                

             

             

       

                                                     



 

 

 
 
 

 
 
Kurzzusammenfassung Diskussion:  
 
=> Es sollen sowohl die beantragten Zahlen als auch die genehmigten Zahlen berücksichtigt 
werden. Credo ist, dass realistische Beantragungen gefördert werden müssen.  
 
=> BIPs sollen berücksichtigt werden, zu den Details keine klare Tendenz 
 
=>Jede Hochschule soll einen Sockelbetrag bekommen, das wurde schon im letzten Meeting 
besprochen und ist auch grundsätzlich der Fall, weil die Past Performance auch bisher nie 
100 % der Förderung beeinflusst hat. In den Jahren nach Corona wurde die Past 

      

                    

                                   

                       

                        

                         
                          

                           

                            
                             

                              

                               

                                 

                                 

                                  

                                   

                                    

                                     

                                      

                                       
                                        

                                         

                                          

                                           

        

       

                          

        

       

                          

          

                          

        

  

                                

                               

                           

                               

                           

                                  

                                  

           

      

                                                                   

                                                                       

                                                  

                                                      

                                                                                                                     
                                                

                                                                          

                                         

                                                                      

                                                                 

                                      

                                                                  

                                                            

                                                   

                    



 

 

Performance bewusst und wie an die Hochschulen kommuniziert eher gering berücksichtigt 
(Grund: eingeschränkte Aussagekraft der Zahlen).  
 
=>Noch nicht abgeschlossene Antragsrunden sollen auch berücksichtigt werden, 
Zwischenberichte sind hier möglich als Kriterium. Also jene Antragsrunden, die noch laufen 
aber bereits einen Zwischenbericht hatten.  
 
Der OeAD dankt für den Austausch und die Anregungen in den letzten drei Meetings und 
wird an einem Modell weiterarbeiten.  

Austausch Erasmus+ Hochschulbildung zu Reisekosten und Trends bei der  
Personalmobilität:  
 
Gradl: Der OeAD interessiert sich für Rückmeldungen zur Umsetzung der Reisekosten für 
Studierende.  
Hochschulen berichten, dass die Auszahlung der Reisekosten an Studierende 
Mobilitätszahlen reduziert. Im Konsortium konnten beispielsweise weniger internationale 
Mobilitäten gefördert werden, weil europäische Mobilitäten nun mehr Budget benötigen. 
Von den Studierenden gibt es sehr positive Rückmeldungen. Hochschulen wünschen sich 
teilweise mehr Flexibilität bei der Vergabe der Förderungen. Manche Studierende brauchen 
keine hohen Förderungen. 
 
Idee: Basisfinanzierung für alle, aufgrund eines Kriteriums müsste das International Office 
dann entscheiden, wer mehr bekommt. Aber damit wäre auch ein sehr hoher 
Verwaltungsaufwand verbunden.  
                                  „                    “                                      
auch das Feedback, das der OeAD bei Monitoringgesprächen erhält. Es gibt natürlich immer 
Vor- und Nachteile.  
 
Dirnberger: Die Europäische Kommission beobachtet den Trend, dass STT immer öfter 
genutzt wird. Dieser Trend ist auch in Österreich zu beobachten. Auch bei den Antragszahlen 
scheint STT STA bereits zu überholen.  
 



 

 

 
 

 
 

                       

                  

                                                      

                    



 

 

 
 
Eine Teilnehmerin meldet zurück, dass acht Stunden Lehre im Ausland nicht praxisnah sind. 
Andere wünschen sich keine fixe Vorgabe der Unterrichtsstunden im Ausland.  
Eine weitere Hochschule hat den Fokus auf administratives Personal verstärkt. 
Bei den European Universities gibt es regelmäßig Trainings, das spielt auch eine Rolle bei der 
Auswahl wird angemerkt.  
Weitere Wortmeldungen: 
- Erasmus+ Lehre ist weniger attraktiv, wenn die Lehrverpflichtung nicht angerechnet wird 
und die Lehrverpflichtung zu Hause stattdessen nicht erleichtert wird. 
- In manchen Studienfächern gibt es keinen Platz Personen von außen in der Lehre zu 
integrieren (z.B. Medizin). 
- Onlinelehre wird auch immer wichtiger. 
 

                       „        j                  “  

Gradl: Im neuen Programm wurden die Möglichkeiten für Force Majeure in Österreich 
entsprechend der Programmvorgaben ausgeweitet.  

Es können zusätzlich zum Erasmus+ Zuschuss für die tatsächliche Aufenthaltsdauer auch 
Sonderkosten eingereicht werden, aber dafür sind Belege unbedingt notwendig.  

Gradl betont, dass die Möglichkeiten ausgeweitet wurden und nicht die Abwicklung 
komplizierter wurde. Durch die Sonderkosten sind Belege notwendig und vorgeschrieben.  

Die Beschaffung dieser Belege scheint jedoch oft sehr schwierig zu sein. Wie kann man die 
Studierenden dazu bringen, dass sie den Hochschulen im Bedarfsfall alle Belege zur 
Verfügung stellen? 

OeAD ersucht die Hochschulen hier im Vorfeld darüber zu informieren, dass in 
Ausnahmefällen Belege wichtig sind.  

                                        

                    



 

 

Vorschlag: Wenn bekannt ist, dass es bei vielen Studierenden schwierig ist, die Belege zu 
erhalten, Möglichkeit einer Einrichtung eines anonymen Postfaches, an welches Studierende 
ihre Belege freiwillig schicken können, damit sie für den Fall der Fälle vorhanden sind. Belege 
müssen dann wieder gelöscht werden.  

Die Mitglieder der Begleitgruppe meinen, dass prinzipiell FM bekannt sei und kein eigenes 
Webinar notwendig sei. Die Notwendigkeit der Belege ist nachvollziehbar und wird auch 
nochmals in die Sektoren weitergetragen.  

Erasmus Back to School  

          ć berichtet über Erasmus Back to School:  

 

 

                    

                  



 

 

 

 

 

 

Bis zum Call 2020 wurden alle Erasmus+ Teilnehmer/innen nach Abschluss des Aufenthalts 
vom OeAD über        j    „         ack to School“ informiert. Ab dem Call 2021 wurden 
die Hochschulen darum gebeten, das Projekt zu bewerben, da der OeAD aufgrund der neuen 
Abwicklung die Daten der Studierenden nicht mehr hat und aus Datenschutzgründen auch 
nicht kontaktieren darf. Ersuchen: Alle Teilnehmende an E+ sollen von Erasmus+ Back to 
School hören, die Information soll an alle zurückgekehrten Erasmus+ Outgoings gesendet 
werden. 
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Neuigkeiten aus den Sektoren  

Dieser Punkt wird nur intern protokolliert.  

 

            „                               “  

Der OeAD freut sich immer wieder über Beispiele guter Praxis.  

Website zur Einreichung bietet sich nicht an, da es konkreter sein muss. Bei konkreten 
Themen, könnte direkt an alle Hochschulen ausgeschickt werden, was genau benötigt wird. 
 
Es ist für alle Teilnehmenden eine geeignete Lösung, wenn die Anfrage zu gewissen Themen 
per Mail erfolgt. Eigene Websites, auf welchen verschiedene Themen hochgeladen werden, 
sind teilweise bereits vorhanden. Vor allem zu BIPs werden viele Berichte geschrieben.  

Allfälliges:  
Dirnberger: Hier finden Sie Informationen zum Interrail-Pass für Erasmus+ . 
                                     „                  j   “            
Der OeAD ersucht die Informationen zum Interrailpass in allen Sektoren zu teilen.  
Es gibt keine Beschränkung bei der Anzahl an Pässen. 
 
 
Gradl: Newcomertraining: Jährlich organisiert der OeAD eine Präsenzveranstaltung und fünf 
Webinare für neue MA an IOs. Der OeAD ersucht, dass angemeldete Teilnehmende wirklich 
an jedem Modul teilnehmen. Es ist so konzipiert, dass sämtliche Module besucht werden 
sollen. Bei Nichtteilnahme wird um rechtzeitige Abmeldung gebeten. Termine für nächstes 
Jahr werden geplant, es ist kein Quereinstieg geplant. Alle neuen Mitarbeitenden von 
International Offices, die noch nicht beim Newcomer Training waren, können im nächsten 
Durchgang 2025 teilnehmen. 

Die nächsten Treffen finden 2025 statt. Die Termine werden rechtzeitig ausgeschickt. (2x 
online, 1x Präsenz) 

TCAs werden sehr positiv wahrgenommen.  

 
  

https://www.interrail.eu/de/interrail-passes/erasmus


 

 

Teilnehmende: 

Name Institution 

Bauer Thomas PH Wien 

Behrens Astrid Uni für Angewandte Kunst Wien 

Dirnberger Margit OeAD  

Fried Manuela BMBWF 

Gradl Martin OeAD  

Harringer Elmar OeAD 

Hasenhündl Katrin BOKU Wien 

Hefner Lukas WU Wien 

Kriz Agnes  FH-Technikum 

Lichtenschopf Sarah OeAD 

          ć     š OeAD 

Mörtl Heidrun Med Uni Graz 

Radl-Melik Andrea BMBWF 

Simionovici Ana-Maria  Universität für Weiterbildung Krems 

Volz Gerhard OeAD 

Waringer Iris IMC Krems 

 
Entschuldigt: Brunner-Sobanski Elisabeth - FH Campus Wien 

Gesslbauer Ernst - OeAD 
Hernády Birgit - FH Joanneum Graz 

  Hinterleitner Christine – JKU Linz 
  Krall Karin - Uni Wien 
  Leeb Berta – PPH der Diözese Linz  
  Linhofer Susanne - PH Steiermark 
  Mayr Peter – Uni Salzburg 
  Pirolt Richard – KPH Wien/Krems 
  Roither Michael - FH Burgenland 
  Salemi Human – Med Uni Wien 
  Schubert Denise - Kunst Uni Graz 
  Zahalka Ursula – BMBWF 

Protokoll Lichtenschopf/Dirnberger/Gradl 

 


